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Die herzlichsten Grüße zum Osterfest aus Reichenbach. 
Die Hasenfamilie können Sie bei der Familie Retiet an der Bergstraße 1 bestaunen. Danke an die Gestalter.
MfG. OV Günter Vogel
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Eigentlich freu ich mich richtig, dass 
der Frühling jetzt da ist und endlich die 
dunkle und kalte Jahreszeit vorbei ist. 
Die Natur erobert das Grün zurück und 
macht alles wieder farbig, die Vögel er-
füllen die morgendliche Stille mit ihren 
Gesängen, es ist einfach schön wieder 
raus zu gehen.

Bestimmt werden Sie sich gewundert 
haben, warum im letzten Anzeiger kei-
ne Kolumne war, aber da ich immer der 
Letzte bin, der seinen Text schreibt und 

abgibt, ist es dieses mal schief gegangen, denn zum Stichtag war 
ich krank und naja, da gab es keine Kolumne.
Ich hoffe Sie können das entschuldigen.

Aber Sie haben ja sehr viel aus der Presse erfahren, was im letz-
ten Gemeinderat so alles beschlossen wurde.
Sie merken, dieses Jahr haben wir uns viel vorgenommen, ins-
besondere im planerischen Bereich wollen wir ein gutes Stück 
voran kommen, denn ohne Planung keine Fördermittel und ohne 
Fördermittel keine Umsetzung.

Bei der geplanten Beleuchtung an der Reichenbacher Straße, 
vom Stauseeparkplatz bis ins Dorf rein, hat es schon mit den För-
dermitteln geklappt, also wird dieses Projekt, angeregt durch Ort-
schaftsrat Hass, im Ortsteil Reichenbach dieses Jahr umgesetzt.

Auch bei der Beseitigung der Hochwasserschäden von 2013 geht 
es dieses Jahr weiter, obwohl uns die übergeordneten Behörden 
da immer noch sehr viele Steine in den Weg legen. Im Churs-
bachtal sind schon einige Baustellen losgegangen und in Falken 
ist die zweite Brücke am Laden schon abgerissen und wird neu 
gebaut.

In der neuen Turnhalle in Langenberg ist der Schallschutz ins-
talliert und der geforderte Vogelschutz an der Glasfassade an-
gebracht. Wir haben auch an die umherfliegenden Vögel noch 
Handzettel verteilt, so dass die jetzt auch wissen, wir haben einen 
Vogelschutz an unserer neuen Turnhalle :))
Auch ist die Kletterwand des Langenberger Sportvereines mit 
installiert worden. Mit dieser Kletterwand kann nicht nur der 
Sportverein sein Angebot erweitern, auch können unsere Grund-
schüler diese im Sportunterricht mit nutzen. 
Dafür müssen aber unsere Sportlehrer noch eine Qualifikation 
erwerben, da sind wir gerade dabei auszuloten wann, wie und 
wo das geht.
Ich glaube, damit sind wir dann auch eine der ganz wenigen 
Grundschulen, welche einen Kletterkurs für ihre Grundschüler 
anbieten kann.

Worauf ich sehr stolz bin und das muss ich wirklich mal lobend 
erwähnen, meine Kämmerei hat im letzten Gemeinderat die Eck-
daten des Haushalts 2017 vorgestellt und im April werden wir ihn 
zur Beschlussfassung dem Gemeinderat vorlegen. Ich hoffe er 
bekommt die Zustimmung. Das Gute ist aber, wir sind wieder ein 
paar Monate eher mit der Beschlussfassung, was ein ordentli-
ches Arbeiten ermöglicht.
Im Plan stehen dieses Jahr 1,9 Mio Euro, die wir investieren wol-

len, von großen Projekten angefangen (Schulstr. Langenchurs-
dorf 3. BA), bis hin zu kleineren, wie der Wanderparkplatz an der 
Schettlermühle oder der Begegnungsplatz am Denkmal in Rei-
chenbach, um nur drei zu nennen.
Insgesamt umfasst der Ergebnishaushalt 6,4 Mio Euro und der 
Finanzhaushalt 5,7 Mio Euro.
Auch was die Verschuldung anbelangt, so sind wir auf einem sehr 
guten Weg schuldenfrei zu werden, wir tilgen weiterhin und damit 
wird natürlich auch die Zinslast geringer.
Zum 01.01.2017 hat die Gemeinde Callenberg noch eine Schul-
denlast von 645.000 €, was einer pro Kopf Verschuldung von 127 
Euro entspricht, zum Ende des Jahres werden wir planmäßig ca. 
92.000 Euro getilgt haben was die pro-Kopf-Verschuldung auf 
108 € drückt. 
Das sind wirklich sehr gute Zahlen.
Ansonsten sind wir natürlich bestrebt, wie oben schon erwähnt, 
für alle Projekte Fördermittel zu bekommen.
Auch sind in der mittelfristigen Finanzplanung einige Projekte 
mit enthalten über die in der Vergangenheit viel diskutiert wurde, 
aber nix passiert ist.
Auch da nur ein paar Beispiele: die Sanierung der Straße am Kie-
fernberg in Grumbach, die Sanierung und Umgestaltung der Kul-
turellen Begegnungsstätte in Reichenbach, die Planung für die 
Umgestaltung der Sportgaststätte Callenberg in das Gesamtpro-
jekt „Jugendsportzentrum Callenberg“, diverse Brücken und wei-
tere Straßen, 3 MTW und ein großes Fahrzeug für die Freiwillige 
Feuerwehr, die Komplettumrüstung unserer Straßenbeleuchtung 
auf LED, der Sportplatz in Langenberg und noch vieles, vieles 
mehr.

Beim Kreisverkehr in Callenberg geht es nun auch langsam los. 
Aber wie schon oft erwähnt, haben wir als Gemeinde relativ we-
nig Einfluss auf den Bau an sich. Wir haben aber freie Hand bei 
der Gestaltung des Innenkreises bekommen und diese wurde 
im Ortschaftsrat Callenberg in Zusammenarbeit mit Herrn Kux 
durchgeführt. Die Aussage des Landesamtes für Verkehr war zu 
dem geplanten Vorhaben, dass sie schon ewig nicht mehr einen 
künstlerisch und historisch so anspruchsvollen Kreisverkehr hat-
ten und das Projekt mit Freude unterstützen.
Seien Sie gespannt.

Aber natürlich gibt es nicht nur gutes zu berichten. Und wenn ich 
es mal deutlich sagen darf, mich kotzt es an, wenn irgendwelche 
Leute durch Langenchursdorf ziehen und irgendwelche Schmie-
rereien an privaten und öffentlichen Gebäuden hinterlassen. Ich 
hoffe man schnappt diese Personen und führt sie einer gerechten 
Strafe zu. Am liebsten wäre mir da Unkraut jäten im ganzen Dorf-
gebiet mit einem Schild um den Hals „Ich bin der Schmierfink von 
Langenchursdorf“. Leider gibt‘s das nicht mehr und der deutsche 
Rechtsstaat gibt da eine andere Bestrafung vor.
Aber in solchen Momenten wünscht man sich dann schon mal 
den Dorfpranger wieder, wo jeder den Schuldigen sieht.

Ein weiteres Thema wurde in diesem Jahr noch im Gemeinderat 
angesprochen. Dabei handelt es sich um die medizinische Ver-
sorgung in unserer Gemeinde. Leider hat der Gemeinderat und 
die Gemeindeverwaltung hierbei keinerlei Einfluss. Ich werde 
mich aber diesem Thema trotzdem annehmen und demnächst 
alle Ärzte unserer Gemeinde zu einem Erfahrungsaustausch mit 
unserem Gemeinderat einladen.

MenSCh, DeR FRühlInG ISt SChon wIeDeR DA
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Am 01.04. hat auch eine neue Mitarbeiterin im Rathaus ihre Tätig-
keit aufgenommen. Frau Büchner aus Limbach-Oberfrohna wird 
in Zukunft das Sachgebiet Steuern und Anlagenbuchhaltung von 
Frau Gromoll übernehmen, nachdem diese zum 01.07. als neue 
Kassenleiterin in die Kasse wechselt.

Der Frühlingsempfang des Bürgermeisters steht auch vor der Tür. 
Dieser findet am 21.04.2017 statt. In diesem Jahr habe ich den 
Fokus auf unser Handwerk gelegt und versucht einen großen Teil 
unserer Handwerkerschaft aus den Ortsteilen einzuladen. 
Auch die diesjährigen Auszeichnungen werden unter diesem 
Motto vergeben.

So, dass solĺ s erst mal gewesen sein. Ich wünsche Ihnen schöne 
Osterfeiertage, genießen sSie die Sonnentage und suchen Sie 
kräftig, vielleicht hat Meister Lampe auch für Sie was versteckt :)

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig

AMtlICheR teIl

Stellenausschreibung 01/2017

Die Gemeinde Callenberg schreibt im Fachbereich II (Finanzverwaltung) die Stelle eines/einer

Fachbereichsleiters/in Finanzen

zur Besetzung ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt aus.
Das Beschäftigungsverhältnis ist zunächst befristet auf vier Jahre (Führungsposition auf Zeit).

Anforderungen:
-  abgeschlossene wirtschafts- oder finanzwissenschaftliche Aus-

bildung oder die Laufbahnbefähigung für den gehobenen oder 
höheren allgemeinen Verwaltungsdienst und eine mindestens 
dreijährige Berufserfahrung im öffentlichen Rechnungs- und 
Haushaltswesen oder in entsprechenden Funktionen eines Un-
ternehmens einer Rechtsform des privaten Rechts
• Kenntnisse der einschlägigen Gesetze und Verordnungen, 

Fach- und Rechtskenntnisse im Haushaltsrecht gemäß 
den Grundsätzen der doppischen Haushaltsführung sowie 
im kommunalen Finanzwesen

• Kenntnisse der Kosten- und Leistungsrechnung, des Cont-
rolling und des Kreditwesens

• Fähigkeiten und mehrjährige Erfahrungen zur Führung von 
Mitarbeitern

• Überdurchschnittliches Engagement, Flexibilität sowie 
eine hohe Belastbarkeit

Dem/Der Stelleninhaber/in sind folgende Aufgabengebiete 
zugeordnet:

• Haushaltswirtschaft, Haushaltsplanung, Haushaltsüberwa-
chung

• strategische Planung zur mittelfristigen Wahrung des 
Haushaltsausgleichs

• Führung des neuen kommunalen Rechnungswesens 
(Doppik)

• Kasse, Vollstreckung
• Steuern, Abgaben
• Liegenschaften
• Verwaltung von Beteiligungen
• Vermögens- und Schuldenverwaltung
• Wahrnehmung von Controllingaufgaben
• Kosten- und Leistungsrechnung

Eine genaue Abgrenzung der Aufgaben bleibt vorbehalten. Alle 
Regelungen für Beschäftigte fallen unter den Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Gemäß § 2 Abs. 4 TVöD gelten die 
ersten sechs Monate der Beschäftigung als Probezeit.

Die Anstellung erfolgt nach der Probezeit unbefristet mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden. Die Vergütung erfolgt 
gemäß TVöD je nach Vorliegen der persönlichen Voraussetzun-
gen bis zur Entgeltgruppe 11 oder vergleichsweise bis zur Besol-
dungsgruppe A10/A11 (Beamtenlaufbahn).
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse der Berufs- bzw. Studienabschlüsse, Dienst- und 
Arbeitszeugnisse, Referenzen) senden Sie bitte bis 28.04.2017 
ausschließlich im verschlossenen Umschlag an die

Gemeinde Callenberg
z.hd. des Bürgermeisters Daniel Röthig
- persönlich -
ot Falken
Rathausstr. 40
09337 Callenberg

oder per Email an gemeindeverwaltung@callenberg.de oder per 
Fax an die 03723/ 69 99 88

Daniel Röthig, Bürgermeister
Callenberg, den 06.03.2017
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Öffentliche Bekanntmachung
zur Absicht der einziehung 

des Teilflurstückes 516 der Gemarkung Callenberg
(Kirschallee) als teileinziehung

Die Gemeinde Callenberg beabsichtigt, das als Ortsstraße einge-
stufte Teilflurstück 516 der Gemarkung Callenberg (Kirschallee) 
gemäß § 8 des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) in der 
zur Zeit gültigen Fassung, mit einer Länge von ca. 223 m einzu-
ziehen. Der Rest der Kirschallee (von B180 bis Richtung Parkplatz 
- ca 105 m) bleibt öffentlich gewidmet.

Mit der Einziehung entfallen gemäß § 8 Abs. 5 des SächsStrG 
Gemeingebrauch (§ 14 SächsStrG) und Sondernutzung (§ 18 
SächsStrG).

Nach § 8 Abs. 4 SächStrG wird die Absicht der Einziehung hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.

Einwendungen dagegen können innerhalb von drei Monaten, 
spätestens bis 15.07.2017, schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstraße 40, 09337 
Callenberg vorgebracht werden.

Im Bauamt der Gemeindeverwaltung Callenberg liegen Lageplä-
ne der einzuziehenden Flächen während der Dienstzeiten 

Dienstag: 9:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr

zur Einsichtnahme aus.

Callenberg, den 16.03.2017

 
Daniel Röthig
Bürgermeister Siegel

Information des Bauamtes

1. Die Gemeinde Callenberg führt im Rahmen der Schadenbe-
seitigung Hochwasser Juni 2013 die Instandsetzung Ufer-
bereich Brücke Goldene Aue im ot langenchursdorf (ID 
2457) durch. Eine Vollsperrung der Brücke während der Bau-
maßnahme wird nicht notwendig. Die Arbeiten beginnen am 
27.03.2017 und sollen planmäßig bis spätestens 09.06.2017 
abgeschlossen werden.

2. Die Gemeinde Callenberg führt im Rahmen der Schaden-
beseitigung Hochwasser Juni 2013 den ersatzneubau der 
Brücke Am Bach (bei einkaufsmarkt Mascher) im ot Fal-
ken (ID 1733) durch. Die Brückenbauarbeiten erfolgen unter 
Vollsperrung der Straße Am Bach bei Haus Nr. 1.  Die Orts-
straße Am Bach ist von der Bäckerei Vogel aus als Sackgas-
se bis zum Baufeld an der Brücke Am Bach Nr. 1 befahrbar. 
Die Arbeiten beginnen am 20.03.2017 und sollen planmäßig 
bis spätestens 30.06.2017 abgeschlossen werden.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Baumaßnahmen in der turnhalle 
langenberg während der winterferien 

sind fertiggestellt!

Mit Beginn der Winterferien wurden Bauarbeiten zum Schall-
schutz, zur Errichtung einer Kletterwand und zum Vogelschutz 
begonnen. Bauherr sind die Gemeinde Callenberg und der LSV 
Langenberg / Falken e.V. Mit dem Abschluss aller Arbeiten konn-
ten langgehegte Wünsche der Schule und des Sportvereins rea-
lisiert werden. Nun wird die Akustik in der Halle auch bei großen 
(Kinder-) Gruppen eine Verständigung ermöglichen. Mit der Klet-
terwand werden der Sportverein und die Schule um eine attrak-
tive Möglichkeit der Freizeitgestaltung bereichert. Und letztlich 
wurde auch dem Naturschutz zu Füßen der Grundschule durch 
die Anbringung eines Musters an der Glasfassade verholfen, Un-
fälle der Vögel werden minimiert, die Brutzeit kann beginnen.

Michael Münnich
Bauamt

Das ordnungsamt informiert

Der Winter ist vorüber und der Frühling steht vor der Tür. Nun 
ist es Zeit für einen „Frühjahrsputz“ in unserer Gemeinde. Aus 
diesem Grund möchten wir alle Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Callenberg freundlichst auf unsere Straßenreinigungs-
satzung aufmerksam machen. Aus dieser geht hervor, dass die 
angrenzenden Grundstückseigentümer die Gehwege zu reinigen 
haben. Durch den langen Winter liegen auf den Gehwegen zum 
Teil noch viele Ablagerungen von Streumaterial. Diese müssen 
durch den Eigentümer entfernt und entsorgt werden.
Desweiteren möchten wir nochmals auf das Beschneiden von 
Bewuchs an und auf Gehwegen hinweisen. Dies ist laut Satzung 
ebenfalls Pflicht der Eigentümer.

Für Rückfragen steht Ihnen unser Ordnungsamt gerne zur Ver-
fügung.
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wir gratulieren – Geburtstags- und ehejubiläen Monat März 2017 

ot Callenberg 
Hofmann, Frank ........................................................................zum 73.
Martin, Edith ............................................................................ zum 90.
Kühn, Gerda ............................................................................. zum 86.
Wolf, Joachim .......................................................................... zum 84.
Helbig, Rena ............................................................................ zum 85.
Waldmeyer, Siegbert ................................................................zum 73.
Schubert, Brigitte .....................................................................zum 72.
Kühn, Lieselotte ........................................................................zum 79.
Mühleisen, Werner ...................................................................zum 79.
Schubert, Rainer ......................................................................zum 77.
Schuhknecht, Heinz ................................................................ zum 83.

ot Falken
Mehnert, Klaus .........................................................................zum 73.
Peters, Dietmar .........................................................................zum 73. 
 

ot Grumbach
Schubert, Christa .....................................................................zum 81.
Hoffmann, Brunhilde ............................................................... zum 83.
Pomp, Gittta ..............................................................................zum 74.
Jacob, Marianne .......................................................................zum 75.

ot langenberg
Ziegs, Lissi ............................................................................... zum 86.
Süß,  Sabine ..............................................................................zum 74.
Müller, Bernd ............................................................................zum 77.
Kraft, Monika ............................................................................zum 74.
Weihrauch, Monika  ..................................................................zum 75.
Kramarczyk, Erika ....................................................................zum 78.
Pilz, Erika ..................................................................................zum 78.
Köhler, Bernd ............................................................................zum 77.
Hartig, Christine ...................................................................... zum 83.
Oehmichen, Monika .................................................................zum 77.

ot langenchursdorf
Krübel, Manfred ........................................................................zum 79.
Ehinger, Gertraud .................................................................... zum 85.
Landgraf, Karl-Heinz ................................................................zum 74.
Stiegler, Heinz ..........................................................................zum 70.
Friedrich, Christa ..................................................................... zum 86.
Schubert, Helga........................................................................zum 76.
Hartrampf, Günter ....................................................................zum 79. 
Rücker, Irene .............................................................................zum 79.
Landgraf, Frank ........................................................................zum 70. 
Thümmel, Helmut .....................................................................zum 89.
Böhme, Manfred .......................................................................zum 81.
Wolf, Edgar .............................................................................. zum 82. 

ot Meinsdorf
Köhler, Erhard ...........................................................................zum 79.
Batke, Gerta ..............................................................................zum 87. 
Tietze, Helga .............................................................................zum 76. 
Kunze, Horst ............................................................................ zum 82. 
 

ot Reichenbach 
Kiesewetter, Thea .....................................................................zum 81.
Mönnich, Klaus .........................................................................zum 73.
Vogel, Ingeborg ....................................................................... zum 95.
Wagner, Günter ..........................................................................zum 83
Ritter, Margarete .......................................................................zum 79.
Totzke, Hannelore ....................................................................zum 79.
Bergmann, Annemarie .............................................................zum 87.
Ruprecht, Anita ........................................................................ zum 83.
Lindhardt, Lena ........................................................................zum 81.

ehejubiläen 
keine

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Ge-
meinderatssitzung vom 06.03.2017 nachfolgende Beschlüs-
se gefasst:

Umlaufbeschluss nr. 14/2017
Der Gemeinderat beschließt, die Geldspende in Höhe von 250,00 
€ von der Hildebrandt Ingenieurgesellschaft mbH, Turnstraße 6 in 
09212 Limbach-Oberfrohna OT Kändler für die Ausstattung der 
Grundschule Langenberg in der Gemeinde Callenberg wird an-
genommen.

Beschluss nr. 16/2017
Der Gemeinderat beschließt die Übernahme von Ausstattungs-
gegenständen aus dem Inventar der Gaststätte „Sportlerheim“ 
von Familie Kühnert zum Wert von 4.000,00 €.

Beschluss nr. 18/2017 
Der Gemeinderat stellt fest, dass Herr Ortschaftsrat Michael 
Schönherr seine Wählbarkeit in den Ortschaftsrat Langenchurs-
dorf auf Grund seines amtlich festgestellten Wohnortwechsels, 
verloren hat. Herr Ortschaftsrat Schönherr scheidet somit aus 
dem Ortschaftrat Langenchursdorf aus.

Beschluss nr. 19/2017 
Der Gemeinderat beschließt,
1. Die Arbeiten zur Gewässersanierung mit der Justizvollzugs-

anstalt (JVA) Chemnitz durchzuführen und den Bürgermeis-
ter mit dem Vertragsabschluss zu beauftragen.

2. Herrn Peter Schubert als ehrenamtlichen Berater im Rahmen 
der Maßnahme „Naturschutz/Bachsanierung“ in Zusam-
menarbeit mit der Justizvollzugsanstalt (JVA) Chemnitz ein-
zusetzen. Diese ehrenamtliche Tätigkeit erfolgt freiwillig und 

GeMeInDeRAt
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unentgeltlich. Zur Abgeltung seiner Beratertätigkeit erhält 
Herr Schubert eine Aufwandsentschädigung von monatlich 
100,00 €.

Beschluss nr. 20/2017 
Der Gemeinderat beschließt, dass der Nachtrag 01 zum Auftrag 
Los 301 Schallschutz der Firma Top Sport GmbH, Ludwig-Er-
hard-Str. 1, 33397 Rietberg in Höhe von 730,16 EUR vergeben 
wird.

Beschluss nr. 21/2017
Der Gemeinderat beschließt, dass im Zuge des BV Schallschutz/ 
Kletterwand/ Vogelschutz der Turnhalle Callenberg, OT Langen-
berg folgende Nebengewerke erforderlich zu vergeben und aus-
zuführen sind:

1. Das Los 401 TGA soll an die Firma Haustechnik-Zwickau 
GmbH, Äußere Dresdner Str. 10, 08066 Zwickau (Sachsen) 
in Höhe von Brutto 1.861,89 EUR vergeben werden.

2. Das Los 402 Elektro soll an die Firma Elektrotechnik 
Oelsnitz/E. GmbH, Hoffeldstraße 3, 09376 Oelsnitz/Erz. in 
Höhe von Brutto 181,47 EUR vergeben werden.

3. Das Los 397 Baureinigung soll an die Firma Wackler Ser-
vice Group GmbH & Co. KG, Chemnitzer Straße 36, 09247  
Chemnitz) in Höhe von Brutto 452,60 EUR vergeben werden.

Beschluss nr. 22/2017
Der Gemeinderat beschließt, dass der Auftrag für die Bauleis-
tung Instandsetzung der Uferbereiche Brücke Goldene Aue im 
OT Langenchursdorf (ID 2457) an die Firma Techno-Farm und 
Service GmbH, Neukirchener Str. 13, 09221 Neukirchen-Adorf 
zur geprüften Angebotssumme von insgesamt 27.348,58 Euro 
vergeben wird.

Beschluss nr. 23/2017
Der Gemeinderat beschließt, dass der Auftrag für nachfolgende 
Bauleistungen an die Firma Techno-Farm und Service GmbH, 
Neukirchener Str. 13, 09221 Neukirchen-Adorf zur geprüften An-
gebotssumme von insgesamt 88.999,87 Euro wie folgt vergeben 
wird:

ID 1747 (Los 01) -   Instandsetzung Beschädigung Brücke Am 
Wehrsteig OT Falken für 8.040,50 €

ID 1803 (Los 02) -  Instandsetzung von Ausspülungen und An-
spülungen im Bankettbereich von Straßen für 
5.683,14 €

ID 1811 (Los 03) -  Instandsetzung Brücke Zufahrt Turnhalle / 
Feuerwehr Langenchursdorf Waldenburger 
Str. 12a für 58.215,50 €

ID 1839 (Los 04) -  Instandsetzung Querrinnen - Bankett Ab-
spülungen - Ausspülungen von Parkflächen 
5.357,97 €

ID 2506 (Los 05) -  Instandsetzung Brücke Turnhallenstraße [obe-
rer Bereich] für 11.702,76 €

Beschluss nr. 24/2017 
Der Gemeinderat beschließt, dass der Auftrag für erforderliche 
Planungsleistungen zur Umgestaltung und Sanierung der Sani-
tärbereiche der Alten Turnhalle Callenberg, OT Langenberg an 
das Planungs- und Ingenieurbüro Koch, Straße des Friedens 96, 
09337 Callenberg, OT Reichenbach in Höhe von Brutto 1.192,75 
EUR vergeben wird.

Beschluss nr. 25/2017 
Der Gemeinderat beschließt den Verkauf zweier Bauwagen:
1. Der Bauwagen 1 soll verkauft werden an Sven Thierbach, 

Schulstr. 25, 09232 Hartmannsdorf zum Angebotspreis in 
Höhe von Brutto 850,00 EUR

2. Der Bauwagen 2 soll verkauft werden an Sven Tennler, Lan-
genberger Str.14, 09337 Callenberg zum Angebotspreis in 
Höhe von Brutto 501,00 EUR.

Beschluss nr. 26/2017
Der Gemeinderat beschließt, dass der Einziehung des Teilflurstü-
ckes 516 der Gemarkung Callenberg (Kirschallee) mit einer Län-
ge von ca. 223 m als Teileinziehung zugestimmt wird. 
Der Bürgermeister wird mit der Umsetzung des Beschlusses und 
der Öffentlichen Bekanntmachung der Teileinziehung beauftragt.

Beschluss nr. 27/2017
Der Gemeinderat beschließt, dass zur Beschaffung von Ausrüs-
tungsgegenständen (Gardinen, Lampen, 1 Rollo, Küchenschrän-
ken, Besteck, ...) für die ehemalige Gaststätte „Zur Turnhalle“ in 
Langenchursdorf 2500 € freigegeben werden.

Beschluss nr. 28/2017
Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück 510/5 Gemarkung 
Callenberg mit einer Größe von 46 m² wird zum Quadratmeter-
preis von 29,00 € an Kerstin und Reinhard Kuhtz, Am Südhang 
2a, 09337 Callenberg verkauft. Der Gesamtkaufpreis beträgt 
1.334,00 €. Die Notar- und Gerichtskosten sind von den Erwer-
bern zu tragen. Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des 
Kaufvertrages beauftragt

Beschluss nr. 29/2017 
Der Gemeinderat beschließt, der Auftrag für die Projektentwick-
lung für die Umgestaltung der Kommunalen Begegnungsstätte 
Reichenbach (KBR) wird an das Büro Findig, Die Projektdienst-
leister GmbH & Co. KG, Flügelweg 20, 01157 Dresden zum Ange-
botspreis in Höhe von Brutto 2.856,00 EUR vergeben.
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Reichenbach

Liebe Reichenbacher Senioren,

ein interessantes und abwechslungsreiches kulturelles Leben in 
unserem Ortsteil zu gestalten sowie zu organisieren, haben sich 
der Ortschaftsrat und der Heimatverein auf die Fahnen geschrie-
ben. Das Miteinander und Füreinander in unserer dörflichen Ge-
meinschaft wollen wir fördern und beleben.
Einiges hat schon jahrelange Tradition, einiges ist in den letzten 
Jahren dazu gekommen. Es gibt aber auch immer wieder neue 
Überlegungen und Ideen.

Wir möchten erstmals einen Treff organisieren mit allen Frauen 
und Männern die 70 Jahre und älter sind und in einem bestimm-
ten Zeitraum Geburtstag hatten bzw. länger als 50 Jahre verhei-
ratet sind.
Deshalb möchten wir alle, die vom 1.Januar bis 30. April 2017 
Geburtstag hatten, oder deren Hochzeitstag sich zum 50. Mal 
oder mehr wiederholte, für

Mittwoch, den 10. Mai 2017 um 15.00 Uhr

in die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach, zu einem ge-
mütlichen Zusammensein einladen.
Es erwartet Sie Kaffee und Kuchen, ein kleines Programm, viel 
Interessantes zur Entwicklung unseres Ortsteils und der Gemein-
de Callenberg und sicher doch auch viele Neuigkeiten aus der 
Nachbarschaft.

Im September und im Januar finden dann weitere Treffen statt.
Nun gibt es aber ein Problem. Uns sind nur die Namen der Jubi-
lare bekannt, die auch im Amtsblatt stehen, diese werden auch 
noch eine persönliche Einladung erhalten. Aber auch die nicht 
veröffentlichten möchten wir herzlichst einladen und Sie deshalb 
bitten, sich bis 27.4. in der KBR telefonisch unter 3561 oder beim 
Ortsvorsteher unter 3085, aus organisatorischen Gründen anzu-
melden.

Also dann bis bald. Wir freuen uns und erhoffen zahlreiche Be-
sucher.

Ihr Ortschaftsrat und Heimatverein

oRtSChAFtSRAt

Grumbach

endlich Frühling

Wenn die ersten warmen Sonnenstrahlen vom blauen Himmel 
scheinen, zieht es alle Dorfbewohner wieder nach draußen. Die 
Garten- und Grundstücksbesitzer fangen an die ersten Beete 
zu bestellen. Man hört es wieder hämmern, bohren und sägen. 
Und selbstverständlich fehlt es in Grumbach nicht an vielen fröh-
lichem Kinderlachen. Die Fußballplätze werden in Betrieb ge-
nommen und auf dem Spielplatz kann man ein munteres Treiben 
beobachten.
Umso wichtiger ist es jetzt wieder bei der Durchfahrt durch den 
Ort besondere Vorsicht walten zu lassen. Der Ortschaftsrat hat 
sich daher dazu entschieden, die im letzten Jahr zur Verfügung 
gestellten Mittel für neue Hinweisschilder zu investieren. An al-
len 4 Ortseinfahren steht nun ein neues Schild „Vorsicht – Spie-
lende Kinder“. Außerdem freuen wir uns über jeden Smiley, der 
von der elektronischen Tafel leuchtet, wenn die vorgeschriebene 
Geschwindigkeit eingehalten wird. Also bitte den Kindern zum 
Vorbild, runter vom Gas!
Wir wünschen Ihnen ein farbenfrohes Frühjahr sowie ein schönes 
Osterfest.

Mit freundlichen Grüßen
Albrecht Kupfer, Jörg Jobst, Ariane Rentsch
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Sprechzeiten Bürgerbüro hohenstein-ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo. geschlossen
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375/19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763/405-405

Energieversorgung Envia M 0800 2305070

Gasversorgung eins  0371/451 444

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt Mai 2017 unserer 
Gemeinde ist der 21.04.2017. Später eingehende Artikel 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Erscheinungstag für das Amtsblatt April ist der 06.05.2017

Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an:
CVD Mediengruppe (Verteiler) tel.: 0371/656-22110. 
Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag direkt 
Tel.: 0371-422431.

Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
Amtsblätter an folgenden Punkten ausliegen und von den 
Bürgerinnen und Bürgern dort mitgenommen werden 
können:
- Hofladen Fleischerei Heinig, Zur Langenberger Höhe 11
- Bäckerei Vogel, Rathausstraße 49
- BHG Langenchursdorf, Waldenburger Str. 61
- Kaufeck Callenberg , Hauptstraße 40

ortschronik Reichenbach

Vor einigen Tagen haben sich acht Reichenbacher zu einer ers-
ten Beratung zur Aufarbeitung und Weiterführung der Ortschro-
nik getroffen. Sie alle eint ein Ziel, die Geschichte unseres Dorfes 
zu erforschen, weiterzuschreiben und sie für künftige Generatio-
nen zu erhalten.
Nun gilt es umfangreiches  Material zu sichten und zu ordnen, 
aber auch auf die Suche nach Unentdecktem zu gehen.
Dabei hoffen wir auch auf Ihre Mithilfe. Fotos, Postkarten, Briefe 
und andere Dokumente können hilfreich sein. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie uns Ihre Fundstücke (gern auch leihweise oder 
als Kopie) zur Verfügung stellen. 
Ebenso willkommen wäre Ihr Interesse an einer Mitarbeit in un-
serer Runde.

Wir treffen uns künftig immer jeden zweiten Dienstag im Monat 
um 19:00 Uhr in der Kulturellen Begegnungsstätte Reichenbach. 
Schauen Sie bei Interesse doch einfach mal vorbei. Für Fragen, 
Anregungen oder auch zur Entgegennahme von interessanten 
Materialen stehen Ihnen folgende Kontakte zur Verfügung: 

Günter Vogel, Bergstraße 18, Telefon 3085
Frank Köhler, Str. des Friedens 89, Telefon 700462 (ab 19:00 Uhr)
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VeReIne / KItAS

neuigkeiten aus dem Falkenhorst

Im März haben wir unser neues Projekt begonnen. „Wir wollen 
kleine Gärtner werden“ steht bei  uns in den folgenden Wochen 
auf dem Plan. Dazu haben die Gruppen ausgesät, viel über ver-
schiedene Pflanzen, deren Wachstum und Ernte gelernt. Im April 
wollen wir, in einem Arbeitseinsatz gemeinsam mit den Eltern, ein 
Gewächshaus aufbauen und einen kleinen Kräutergarten anle-
gen. Wir hoffen auf gute Ernteerfolge.
Bei den Vorschulkindern war traditionell die Verkehrswacht zu 
Besuch und hat mit den Kindern einen Sehtest gemacht, die Ver-
kehrsregeln geübt und das Verhalten im Straßenverkehr auf dem 
Schulweg besprochen.

Für Ostern laufen die Vorbereitungen auch schon auf Hochtou-
ren. Eier werden bemalt, gefärbt und Hasen gebastelt. Für den 
Wettbewerb des schönsten Osterbäumchens sind die Bastelar-
beiten in Planung.
Im April sind unsere betagten Jubilare auch 
zum Geburtstagssingen eingeladen, die 
Einladungen werden persönlich übermittelt.

Liebe Ostergrüße aus dem Falkenhorst

 
einladung

Für Mittwoch, den  24.03.17, laden wir 9:30 - 10:00 Uhr wieder 
alle Interessenten zum Generationsvormittag in die Kita ein.
Ein kleines Programm ist vorbereitet. Sie können in alten Foto-
alben stöbern und das aktuelle Geschehen beobachten.
Im Anschluss ist 11.30 Uhr noch ein Mittagessen möglich, was 
aber vorher bestellt werden muss.
Wir freuen uns auf viele Gäste und hoffen noch auf Erzählun-
gen aus früherer Zeit, wo unser Haus u.a. als Jugendhaus ge-
nutzt wurde.
Bitte im Kita persönlich anmelden oder einfach anrufen: 
037608/22606

und weiter zu den Fotos:
Wir verabschiedeten unseren Hausmeister Herrn Haupt. Er war 
zu Fasching deshalb als Prinz mit dabei. 
Ansonsten kommt bei vielfältigen Aktionen nie lange Weile auf.

Es grüßen „Klein und Groß“ aus dem Langenchursdorfer 
„Märchenland“

Ausgiebig haben wir das wunderschöne Winterwetter genutzt und sind gerodelt, haben 
Schneemänner gebaut und ein tolles „Iglufest“ gefeiert. 3 Fotos  1. Mail

Jetzt bereiten wir uns auf den Rosenmontagsumzug durch die Gemeinde vor. Mit lustigen 
Kopfbedeckungen und viel Krawall wollen wir durch Falken und Langenberg ziehen. Die 
Vorbereitungen auf die große Faschingsparty am 28.2. laufen parallel dazu. Das Haus wird 
geschmückt, wir basteln lustigen Tischschmuck und lernen Lieder und Gedichte für die 
närrische Zeit. „Mottofrei und Spaß dabei…“, wir freuen uns auf eine tolle Party mit 
Kinderbowle sowie Spiel und Spaß.
Nun freuen wir uns auf den Frühling und die schönen sonnigen Tage im März.

Liebe Grüße aus dem Falkenhorst

Neues von den Sonnenkäfern

In der Woche vom 30.01. – 03.02.2017 war das SAEK Chemnitz wieder in der 
Vorschulgruppe zu Besuch. Die Kinder gestalteten zusammen mit Norma Kux und 
den Erziehern einen Kurzfilm zum Kindergartenalltag und lernten den Umgang mit 
Mikrophon, Tonaufnahmegerät und Kamera. Sie erhielten außerdem Einblicke zum 
Thema Videobearbeitung. Die so entstandene DVD erhält jeder Schulanfänger dann 
als Erinnerung an die Kindergartenzeit. 
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Bauchtanz, Bären und Basteleien

Der Hort der Grundschule Callenberg sorgte in den Winterferien 
für ein buntes Programm. 
Neben abenteuerlichen Vorlesestunden und tollen Bastelange-
boten zum Valentinstag, waren die Highlights in der ersten Wo-
che sicherlich der Bauchtanzworkshop und die Teddywerkstatt. 
Gleich am ersten Ferientag besuchte die professionelle Bauch-
tänzerin Doreen Lehmann den Hort. In zwei Stunden lernten die 
24 teilnehmenden Kinder nicht nur die Grundschritte des Bauch-
tanzes, sondern studierten eine kleine Choreographie ein, die 
zum Schulfest im Juni aufgeführt werden soll. Am Mittwoch, dem 
15.02., erhielten die Kinder die Möglichkeit, gemeinsam mit Mit-
arbeitern des Teddybärenmuseums Sonneberg ein Kuscheltier 
herzustellen. Über 80 kuschelige Freunde erblickten an diesem 
Tag das Licht der Welt und erhielten einen Namen.
Auch in der zweiten Ferienwoche konnten die Erzieherinnen die 
Kinder mit abwechslungsreichen Angeboten begeistern.
Beim Gestalten von Stoffbeuteln und dem Basteln von Gipsmas-
ken war Kreativität gefragt, bei sportlichen Winterspielen vor 
allem der Teamgeist. Am 22.02. besuchten einige interessierte 
Hortkinder das Kinder- und Familienkonzert im Rathaus Hohen-
stein-Ernstthal. Ab 10 Uhr stellte Liedermacher Jonathan Leistner 
mit seiner Band sein Programm „Wie du und ich“ vor, animierte 
die Kinder zum Mitsingen und regte mit gefühlvollen Texten aus 
kindlicher Sicht zum Nachdenken an. Währenddessen konnten 
die Kinder, die nicht am Konzertbesuch teilnahmen, ihre Seele 
bei einem Entspannungskurs mit Erzieherin Frau Urban baumeln 
lassen. 

Drei Mitarbeiter der Malteser besuchten den Hort am darauffol-
genden Donnerstag. In einem spannenden Erste-Hilfe-Kurs lern-
ten die Kinder, was man als Ersthelfer beachten sollte, wie man 
Verbände richtig anlegt und kleine Verletzungen mit Pflastern 
verarztet. Zum Schluss erhielt jeder eine Teilnehmerurkunde, 
eine Notfallpfeife und einen Button für den Rucksack.
Nach diesen spannenden zwei Wochen freuen sich die Hortkin-
der schon auf die nächsten Ferien, für welche die Erzieherinnen 
wieder jede Menge aufregende Höhepunkte einplanen!

Matthias Ramtke, Erzieher

ein erfolgreiches Fußballturnier

Am 2.3.2017 war das Vorrundenturnier in Meerane.
Es waren sieben Mannschaften am Start, darunter unsere Grund-
schule aus Callenberg. Es waren ein paar sehr interessante Spie-
le dabei. Am Ende gewann unsere Schule gegen den punktglei-
chen Rivalen aus Waldenburg. In der letzten 
halben Minute gelang Max H. mit Vorlage von 
Hannes R. das 2:1 und somit das Weiterkommen 
und der 2. Platz für unsere Grundschule. Wir sind 
in der Endrunde!!!

Förderverein der Grundschule und des hortes der Gemeinde Callenberg

c/o Grundschule Callenberg im ot langenberg, Am Sport-
platz 2, 09337 Callenberg
Tel.:  (03723) 444 24, Fax: (03723) 40 16 57

Sehr geehrte Mitglieder, Eltern, Erzieher, Lehrer und Interessen-
ten,

hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Mit-
gliederversammlung ein. Diese findet am 04.05.2017, um 19.00 
Uhr in der Grundschule Callenberg statt.

tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht / Kassenbericht 2016
3. Planung 2017
4. Sonstiges

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Der Vorstand
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Die Brandursachenermittler bei der Jugendfeuerwehr

Zum Jugendfeuerwehrdienst am 7. März 
2017 besuchten uns zwei  Brandursachener-
mittler der Polizeidirektion Zwickau. Ange-
fangen mit einem Power Point-Vortrag woll-
ten sie uns mit ihrem Beruf etwas vertraut 
machen. 
Anschließend durften alle mit der prakti-
schen Arbeit beginnen. Wir teilten uns in 
zwei Gruppen auf. Die Einen lernten vom 
Brandursachenermittler wie man an Tatorten Fußspuren sichert 
und die Anderen wie man dasselbe mit Fingerabdrücken macht. 
Auf einem Blatt Papier setzten wir unsere Fußabdrücke, die wir 
anschließend mit speziellen Gelfolien sicherten und auch mit 
nach Hause nehmen durften. Auch unsere Fingerabdrücke haben 
wir auf einem Vordruck mit spezieller Tinte abgegeben, jeder Fin-
ger einzeln auf die vorgeschriebene Stelle und auf die Rückseite 
nochmal die komplette Hand. 

Nachdem wir alles probiert hatten, wechselten wir die Gruppen 
und setzten uns daran unsere Fingerabdrücke von Tellern, Schüs-
seln und Gläsern abzunehmen. Dazu benötigten wir ein spezielles 
Puder, einen Pinsel, Gummihandschuhe und wieder die Gelfolien. 
Zu Beginn streuten wir etwas Puder auf das Geschirr, pinselten 
leicht darüber, so dass der Abdruck gut sichtbar war und nahmen 
ihn mit der Gelfolie ab. Auch unsere Fingerabdrücke durften wir 
mit nach Hause nehmen. Zum Abschied bekam jeder noch einen 
Geschenkbeutel von den Kriminalpolizisten.

Wir, die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Callenberg, möchten 
uns bei den Brandursachener-
mittlern für den interessanten 
Einblick in ihre Arbeit und ihren 
Besuch bei uns herzlich bedan-
ken. 

John Dotzauer (15 Jahre)
Jugendfeuerwehr Callenberg

einladung zur Mitgliederversammlung des 
RG+RK Zuchtverein S 721 langenchursdorf u. U. e.V.

Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 20. April 2017 um 19:30 Uhr im  
Gasthof erholung stattfindenden Mitgliederversammlung wird 
hiermit  herzlich eingeladen.

tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung  der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen 

Ladung

3. Verlesen der letzten Niederschrift
4. Vereinsangelegenheiten
5. Tierbesprechung
6. Mitgliederanliegen
7. Verschiedenes

interessierte Gäste sind willkommen

R. Nitschke, Vereinsvorsitzender
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trotz Vogelgrippe und Chinaseuche ziehen langenchursdorfer Züchter positive Bilanz

Auf ihrer Jahreshauptversammlung am 17.2.2017 im Gasthof Fal-
ken konnten die Züchter des RG + RK- Zuchtvereines S721 Lan-
genchursdorf u. U. ein positives Fazit Ihrer Arbeit ziehen. 
Zunächst gedachten die Mitglieder unserer verstorbenen Mitglie-
der Frank Weber und Hans- Jürgen Richter bei einer Gedenkmi-
nute.
Im Rechenschaftsbericht erinnerte der 1. Vorsitzende an die Ak-
tivitäten unseres Vereines im Jahr 2016, darunter unsere Fach-
exkursion nach Dresden oder der Vortrag über die Dressur von 
Tauben im Zirkus „Rolandos“. 
Ein weiterer Höhepunkt war das Hähnewettkrähen am 1. Mai, 
hier bedankt sich der Verein bei Zuchtfreund Jens Adam für die 
Bereitstellung des Geländes und bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Langenchursdorf für die Bewirtung. Trotz RHD 2 und später der 
Vogelgrippe kehrten unsere Züchter mit großen Erfolgen von 
verschiedenen Ausstellungen zurück, was für spätere Schauen 
hoffen ließ.
Mit zweimal „vorzüglich“ auf die beste Henne in schwarz und 
goldhalsig kehrte unser Jugendzüchter Florian Nitschke von der 
3. Werbeschau der Bantamzüchter aus Rositz in Thüringen zu-
rück. Zur Bezirksschau in Röhrsdorf stellten sechs Mitglieder un-
seres Vereines ihre Tiere zur Bewertung den Preisrichtern vor. Je 
ein „vorzüglich“ erreichte unser Zuchtfreund Steffen Neukirch mit 
der Rasse Italiener kennfarbig und Jugendzüchter Florian Nitsch-
ke mit der Rasse Indische Pfautauben mit Spitzkappe milky. 
Durch das Aufstallgebot nahm hier leider schon die Schausaison 
2016 ihr schnelles Ende. 

Zur Bezirksdelegiertenkonferenz, am 11.3.2017 in Limbach-
Oberfrohna wurden beide Züchter mit Zucht- und Leistungsprei-
sen ausgezeichnet. Dafür unser aller Glückwunsch.
Als Vereinsmeister bei großen Hühnern und Wassergeflügel wur-
den Zuchtfreund Steffen Neukirch mit der Rasse Italiener kenn-
farbig, bei Zwerghühnern Jugendzüchter Florian 
Nitschke mit der Rasse Bantam schwarz, bei Tauben ebenfalls 
Florian Nitschke mit der Rasse Indische Pfautauben mit Spitz-
kappe milky sowie Zuchtfreund Volker Thümmel bei Kanichen 
mit der Rasse Rote Neuseeländer ausgezeichnet. 
Für langjährige Mitgliedschaft in unserem Verein erhielten Zucht-
freund Siegfried Adam für 50 Jahre und Zuchtfreund Jens Adam 
für 40 Jahre eine Ehrenurkunde. 
Zur Neuwahl des Vorstandes wurden alle bisherigen Vorstands-
mitglieder für weitere drei Jahre in ihrem Amt bestätigt. 
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein sorgte unser 
Kulturprogramm mit 
„Liesel von Kuber“ für Begeisterung und manchen Lacher, vielen 
Dank dafür. 
Schon heute möchten Sie unsere Vereinsmitglieder für den 04. 
und 05. November in die Agrarhalle der Agrargenossenschaft 
Langenchursdorf im Gewerbegebiet 7 zur 23. Kreisschau für Ge-
flügel herzlich einladen, deren Gastgeber wir sind. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Mit einem „ Gut Zucht “, 
der Vorstand des RK + RG-Zuchtvereins S721 Langenchursdorf

einladung

zur exkursionsfahrt der oldtimerfreunde langenchursdorf 
zur Agra (leipzig) am Sonntag dem 07. Mai 2017

Um freie Busplätze auszunutzen, können sich Interessierte als 
Gäste bis Anfang Mai anmelden, solange verfügbar.

Teilnehmervereinbarung
• Fahrtkosten pro Person: 15 € 
• Abfahrt: 7:15 Uhr FFW Langenberg - alle öffentlichen Hal-

testellen bis Springbrunnen Goldene Aue Langenchursdorf
• Rückfahrt ab Leipzig: spätestens 15.30 Uhr
• Jeder Teilnehmer erklärt verbindlich durch Unterschrift auf 

der Teilnehmerliste seinen Teilnahmewunsch und entrichtet 
den Fahrpreis im Voraus in bar.

• Eintrittspreis von 12 € ist zusätzlich zu entrichten, Gruppe-
nermäßigung ist möglich 

• (9 € / Personen, Kassierung im Bus)

Ansprechpartner:  Jürgen Lindner, Tel: 037608/21800 
OT Langenchursdorf 
Callenberger Str. 1 
09337 Callenberg

Gute Fahrt wünschen
Swen Junghans und Jürgen Lindner

einladung
hallo liebe oldtimerfreunde, 

unser nächstes Treffen in der Gaststätte Erholung in Langen-
chursdorf findet am 

Donnerstag, dem 11. Mai 2017 um 19:30 Uhr statt.

Swen Junghans

Anzeige

Mail: scheunert.carola@web.de
www.carolasnaturgarten.de

 

Carola Scheunert
Altwaldenburger Str. 47

08396 Waldenburg
Tel.: 03 76 08 - 15 98 9

 Hobbygärtnerin verkauft alte Tomatensorten
05.05. 17.00 - 19.00 Uhr, 06.05. 13.00 - 18.00 Uhr
12.05. 17.00 - 19.00 Uhr, 13.05. 13.00 - 18.00 Uhr
18.05. 13.00 - 18.00 Uhr, 19.05. 13.00 - 18.00 Uhr
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VeRAnStAltUnGen

hexenfeuer in Grumbach – Dorfplatz
 
Am 30. April 2017 findet das traditionelle Hexenfeuer wieder auf
dem Dorfplatz in Grumbach statt. Der Feuerwehrverein Grum-
bach e.V. lädt die Bürger aus Grumbach und Umgebung recht 
herzlich dazu ein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Das Mehrzweckgebäude ist auch für einen gemütlichen Aufent-
halt geöffnet.

Abgabemöglichkeiten für Reisig und Baumverschnitt:
Samstag, den 15. und 22. April - jeweils von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
 
Für das Fortbestehen des Hexenfeuers  bitten wir bei der Holzab-
gabe um einen kleinen finanziellen Beitrag.
Bei Abgabe/Anlieferung außerhalb der Annahmezeiten bitten wir 
um vorherige Rücksprache mit Jens Schubert, Gerhard/Hanne-
lore Rost oder Albrecht Kupfer.

Feuerwehrverein Grumbach e.V.

einladung zum hexenfeuer – 
Feuerwehrverein Falken e.V.

Hiermit laden wir alle Einwohner der Gemeinde Callenberg zu un-
serem traditionellen Hexenfeuer am 30.04.2017 recht herzlich ein.
Der Beginn ist 19 Uhr und es findet wie jedes Jahr bei Frank Kün-
zel statt, der uns dankenswerterweise seine Flächen zur Verfü-
gung stellt. Unsere Kameraden nehmen an folgenden Samsta-
gen noch Reisig  und Holzabfälle an :

Samstag, 15.04.2017 von 9 -   12 Uhr
Samstag, 22.04.2017 von  9 -  12 Uhr

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Wir hoffen wie im-
mer auf gutes Wetter und einen regen Besuch.

Gut Wehr

traditionsfeuer in Reichenbach

Traditionsgemäß brennt wie jedes Jahr am 30. April gegen 20.00 
Uhr das Traditionsfeuer zur Walpurgisnacht auf Schmidt’s Wiese.

Dazu laden, der Feuerwehrverein sowie der Jugend-
club Reichenbach Sie, liebe Einwohner, recht herzlich 
ein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Die Anlieferung von Reisig, Baumabschnitt und Ähnlichen ist erst 
ab den 21. April am vorgesehenen gekennzeichneten Platz mög-
lich.

Freitag 21.04.17 16.00 - 20.00 Uhr
Samstag 22.04.17 09.00 - 19.00 Uhr
Sonntag 23.04.17 09.00 - 12.00 Uhr

Die entstehenden Unkosten von 1,00 bis 6,00 EURO je nach Lie-
fermenge sind an die beauftragten Personen auf dem Platz zu 
entrichten. Eine Anlieferung außerhalb der oben genannten Zeit 
ist ausdrücklich untersagt!

Wir weisen ebenfalls darauf hin, dass die Ablagerung von sonsti-
gen Holzabfällen wie Bauholz, Baumstümpfen etc., Müll und Un-
rat verboten ist und entsprechend geahndet wird.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Familie! 

hexenfeuer in Callenberg

am Sonntag, den 30. April 2017, ab 17 Uhr 

Hiermit lädt der Feuerwehr-Förderverein Callenberg e.V. alle Bür-
ger der Gemeinde Callenberg zum diesjährigen Hexenfeuer im 
Ortsteil Callenberg ein. Dieses findet wie im Vorjahr neben der 
Feuerwehr, hinter Wetzel‘s Teich statt. Für Speisen und Getränke 
wird natürlich gesorgt. 

Annahmezeiten für Reisig, Baumverschnitt, Bretter u. ä.
Samstag, den 22.4.17 von 9:00Uhr bis 15:00Uhr
Mittwoch, den 26.4.17 von 16:00Uhr bis 19:00Uhr

Nicht angenommen werden Stämme, Wurzelstöcke u. ä.

Für einen LKW/Traktor-Anhänger sind 10 € und für einen PKW-
Anhänger 2 € zu entrichten. Der Obolus für einen Handwagen ist 
freiwillig. 

Feuerwehr-Förderverein Callenberg e.V. 

hexenfeuer in langenberg/Meinsdorf

Wie in jedem Jahr, finden auch in diesen Jahr die Hexenfeuer von 
Langenberg und Meinsdorf am 30.04.2017 statt. Der Standort 
des Hexenfeuers in Langenberg „Am Sportplatz hinterm Birken-
wäldchen“ und Meinsdorf „Zur Jägersruh“.

Die Geäst Annahmezeiten von langenberg sind am:
Samstag den 22.04.2017 von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag den 23.04.2017 von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag den 29.04.2017 von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Die Geäst Annahmezeiten von Meinsdorf sind am:
Samstag den 22.04.2017 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag den 29.04.2017 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Der Fackelumzug vom Kindergarten „Falkenhorst“ (Falken) nach 
Langenberg wird auch in diesem Jahr wieder stattfinden. Das 
Aufstellen des Fackelumzuges am 30.04.2017 beginnt um 19.00 
Uhr, um 19.30 Uhr begibt sich der Umzug nach Langenberg, ca. 
20.00 Uhr beginnen wir mit dem Anzünden der Hexe. In Meins-
dorf ist der Beginn ab 19.00 Uhr und das Anzünden der Hexe wir 
ca. 20.00 Uhr sein.

Für unsere kleinen Gäste steht auch in diesen Jahr wieder die 
Hüpfburg und eine Überraschung bereit.

Für das leibliche Wohl zum jeweiligen Hexenfeuer kümmern sich 
wieder gerne der Feuerwehrförderverein Langenberg/Meinsdorf 
und die FF Langenberg/Meinsdorf.
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hexenfeuer 
am 30.04.2017 in langenchursdorf

Wie auch in den Vorjahren führen wir unsere alljährliche Tradition 
fort und veranstalten für Sie das hexenfeuer auf dem Gelände 
von Jens Adam (Bräunsdorfer Straße) in langenchursdorf. 
Wie gewohnt wird das Feuer gegen 19.30 Uhr nach der Ankunft 
des Lampionumzugs entzündet. 

Für den lampionumzug laden wir Groß und Klein an das Gerä-
tehaus der Ortsfeuerwehr Langenchursdorf um 19 Uhr ein. 

Dieses Jahr haben wir für Sie exklusiv das DJ team noise“R“us 
vor Ort. Für das leibliche Wohl wird auch dieses Jahr wieder mit 
leckerem Essen und Getränken gesorgt. 
 
Die Holzannahmen finden am 22.04. sowie dem 29.04.2017, je-
weils von 8 bis 15 Uhr statt. Wir bitten Sie darum, nur Reisig und 
unbehandeltes Holz abzugeben!

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Familie!

Sportgemeinschaft Callenberg e.V. und 
Ortsfeuerwehr Langenchursdorf

wichtige Information !

Der Doktor und das wilde Vieh
Prof. Dr. med. vet. habil. Klaus eulenberger

ehemaliger Cheftierarzt im Leipziger Zoo, bekannt durch die 
MDR-Serie „Elefant, Tiger & Co“und jetziger Vorsitzender des 
Fördervereins Amerika-Tierpark in Limbach-Oberfrohna,
berichtet über seine Tätigkeit im Zoo und über die Aktivitäten im 
Tierpark Limbach-Oberfrohna

Mittwoch am 24. Mai 2017 um 15.00 Uhr

in der Kulturellen Begegnungsstätte Reichenbach, Str. des Frie-
dens 40, in Reichenbach

kostenloser eintritt

Wir freuen uns über viele interessierte Besucher.
Ortschaftsrat Reichenbach - Heimatverein Reichenbach - KBR

Die Kulturelle Begegnungsstätte 
Reichenbach informiert

Veranstaltungen Mai

Samstag, 06. Mai, 14.00-17.00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet mit kompetentem An-
sprechpartner (siehe Ausstellungen)

Mittwoch, 10.Mai, 15.00 Uhr
Veranstaltung für unsere Reichenbacher Jubilare
nähere Info steht in der Einladung

Ausstellungen / Dauerausstellungen
Nickelerztagebau der Region um Callenberg, mit großem Relief-
modell der Landschaft
zur Zeit  des Nickelabbaus und Schulgeologische Sammlung

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag,9.30-14:00 Uhr

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.

Waldenburger   KBR

Speeddown – 
Die lautlosen Renner rollen wieder

Nach dem Sieg im Europa-Cup 2015 und dem 3. Platz 2016 mit 
unserem neuen Bob haben wir auch 2017 wieder viele Termine 
im Kalender stehen. Ab diesem Jahr starten wir als „Racingteam 
AMC Sachsenring im ADAC“.
Das erste Rennen ist schon am 7. Mai auf dem Sachsenring. Als 
Mitorganisatoren wollen wir ein interessantes Rennen vorberei-
ten, damit dieser Sport in unserer Region noch bekannter wird.
Wir erwarten wieder viele Fahrer aus dem In- und Ausland. Aber 
auch Kurzentschlossene aus der Region können sich noch 
anmelden. Natürlich hoffen wir auch auf viele interessierte Zu-
schauer an der Rennstrecke.

Bert und Heike Hoppe aus Callenberg

Weitere Informationen gibt es unter:
www.sachsenring.speeddown.de
www.mittel-deutschland-cup.de

Nach großem Erfolg im letzten Jahr 
  auch 2017:

  Seifenkisten auf dem Sachsenring

    
   
Internationale Beteiligung !   
 

   8 – 18 Uhr
        Eintritt frei !

Von der Nordkurve bis zur Sachsenkurve 
werden bei ca. 13% Gefälle auf einer Länge von 
500m Geschwindigkeiten bis 70 km/h erwartet.

                                     ein Muß für Fahrer und Zuschauer !
  Anmeldung / Informationen unter:
  www.s  achsenring.s  peeddown.de     
  oder 0160/97052259                                                                                                                

  © beronet     
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Veranstaltungen der töpferstadt waldenburg
16.04.2017, 14;00 Uhr
Öffentliche Führung im Museum „Meerestiere“
Museum Waldenburg, Geschwister-Scholl-Platz 1
ohne Anmeldung, kostenlos mit Museumseintritt

16.04.2017, 10:00-18:00 Uhr Bauernmuseum 
in Dürrengerbisdorf geöffnet

17.04.2017, 17:00 Uhr osterkonzert - 
Schloss Waldenburg, Blauer Saal

17.04.2017, 14:00 Uhr
Öffentliche Führung im Museum „Meerestiere“
Museum Waldenburg, Geschwister-Scholl-Platz 1
ohne Anmeldung, kostenlos mit Museumseintritt
17.04.2017, 10:00 - 16:00 Uhr 

Führung in der St. Anna-Fundgrube wolkenburg
17.04.2017, 17:00 Uhr Tastenfeuerwerk 2017, Klavierkonzert mit 
Markus und Pascal Kaufmann; Festsaal Schloss Wolkenburg

17.04.2017, 14:30 Uhr öffentliche Parkführung - 
Der vergessene Garten
Treff: Hotel & Restaurant Grünfelder Schloss

18.04.2017, 17:00 - 19:00 Uhr 2. Kräuterspaziergang
Uhlsdorfer Marmelädchen

22.04.2017, ab 19:00 Uhr Frühlingsfeuer
Wiese nahe dem Sportplatz in Schwaben

30.04.2017, 14.30 Uhr
„Vom leben in der Residenz“ - 1-stündige Führung rund um 
das fürstliche Residenzschloss
Die Herren, Grafen und Fürsten von Schönburg beeinflussten 
über Jahrhunderte das Stadtbild, die Wirtschaft und den Alltag in 
Waldenburg. Seither hat sich vor allem der Schlossbereich stark 
verändert. Im Rahmen der 1-1,5-stündigen Führung begeben wir 
uns auf eine spannende Spurensuche durch die fürstlichen Park- 
und Wirtschaftsanlagen. Die Führung beginnt um 14.30 Uhr vor 
dem Schlossportal.

01.05.2017, 10-17.00 Uhr
18. Radlerfrühling im Muldental 
– Glauchau/Remse/Waldenburg/
Wolkenburg/Penig/ Lunzenau
Am 1. Mai 2017 findet wieder der 
bei den Radfahrern alljährlich be-
liebte Radlerfrühling statt.
Entlang der Streckenführung wer-
den zahlreiche Vereine, kulturelle 
Einrichtungen und Unternehmen 
mit einem bunten Programm prä-
sent sein. Für das leibliche Wohl 
wird ebenfalls bestens gesorgt.
Um die sportliche Betätigung 
noch etwas reizvoller zu gestalten, 
werden allerhand attraktive Sach-
preise verlost.

es ist wieder soweit 

Am 14. April wird am Stausee Oberwald die Saison auf der Som-
merrodelbahn eröffnet. Jeweils von 14 bis 17 Uhr können alle gro-
ßen und kleinen Gäste aufsteigen und nach einer gemütlichen 
Bergauffahrt mit tollen Aussichten zu Callenberger Kirche geht 
es je nach dem wie man es will schneller oder langsamer bergab. 
Auch in den Ferien können Sie das rasante Vergnügen genießen.  
Der Osterhase wird am Ostersonntag kleine süße Überraschun-
gen verstecken.

Kozak, Stausee Oberwald

Muskauer Park und waldeisenbahn Kromlau 

Donnerstag, 18. Mai 2017
Dienstag, 23. Mai 2017

Fahren Sie mit uns am Donners-
tag, den 18. Mai 2017 für Langen-
chursdorf, Falken, Langenberg, 
Meinsdorf und am Dienstag, den 
23. Mai 2017, für Wolkenburg, Wal-
denburg, Callenberg, Reichen-
bach nach Bad Muskau. Eine ge-
mütliche Kremserfahrt durch den Schlosspark zeigt uns ein, bis 
ins Detail geplantes, Gartenkunstwerk. Das Mittagessen nehmen 
wir im Restaurant „KAFFEE KÖNIG“ ein. 
Von dort geht es weiter zum Kromlauer Park. Der ca. 200 ha 
große Rhododendronpark Kromlau gehört flächenmäßig zu den 
größten Parkanlagen in Sachsen. Anschließend fahren wir von 
der Waldstation Kromlau mit der Waldeisenbahn nach Weißwas-
ser Bahnhof Teichstraße.
In der dort gelegenen Terrassengaststätte „Zum Hemmschuh“ 

Radlerfrühling
1. Mai 2017im Muldental

Mit unserer Energie  
auf Tour. Viel Spaß  
beim Radlerfrühling.
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Glauchau Remse Waldenburg Wolkenburg Penig Lunzenau

Gemeinde Mülsen 
St. Jacober Hauptstraße 128   
08132 Mülsen 
Tel.: 037601 / 500 – 0 
Fax: 037601 / 500 – 50 
E-Mail: info@muelsen.de 
 

 

 
 
Pressemitteilung  
 
24. Radlersonntag in Mülsen am 14. Mai 2017 
 
Auch in diesem Jahr findet traditionsgemäß am zweiten Sonntag im Mai der Radlersonntag statt. 
 
Gestartet wir in Dennheritz OT Niederschindmaas. Bürgermeister Hendric Freund wird gemeinsam mit 
dem Schirmherrn, Landrat Dr. Christoph Scheurer, um 10.00 Uhr die Strecke freigeben. Bereits um 
9:00 Uhr beginnt der Radlergottesdienst in der Kirche im OT Niederschindmaas, der allen Besuchern 
offensteht.  
 
Die etwa 20 km lange Strecke führt von Dennheritz OT Niederschindmaas über den Zwickauer 
Stadtteil Schlunzig, Abzweig Wulm, Niedermülsen, Thurm, Stangendorf, Mülsen St. Micheln, Mülsen 
St. Jacob, Mülsen St. Niclas bis zum Ziel an das Sport- und Freizeitzentrum Neuschönburg.   
 
Ungestört vom Autoverkehr, radelt man auf leicht ansteigender Strecke den Mülsengrund hinauf und 
kann dabei die idyllische Landschaft genießen.  
Entlang der Straße tummeln sich allerlei Gewerbetreibende und Vereine, welche den Tag für die 
Familien verschönern werden. Insgesamt sind wieder viele Helfer im Einsatz, um mit tatkräftiger 
Unterstützung das Event zu einem gelungenen Fest werden zu lassen.  
 
Schnelle Hilfe bei kleinen Pannen bieten die Fahrradreparaturstützpunkte entlang der Strecke. 
 
Wer einen Moment der Ruhe sucht, ist in den Kirchen zwischen Niederschindmaas und Ortmannsdorf 
genau richtig. Hier organisiert die Sächsische Orgelakademie in gewohnter Weise die Orgelkonzerte. 
 
Verlosung: 
Für die Radler wird wieder eine Tombola mit attraktiven Preisen vorbereitet. Wer an der Verlosung 
teilnehmen möchte, muss sich an allen zehn Stempelstellen die Teilnahme auf der im Flyer 
vorgesehenen Stempelkarte bestätigen lassen. Die ausgefüllten Stempelkarten können am Start und 
Ziel sowie am Stand der Gemeinde Mülsen am Verwaltungszentrum abgegeben werden. 
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werden wir bei Kaffee und Kuchen den Tag ausklingen lassen.

Eine wunderschöne Reise. Wir freuen uns auf Sie.
Ablauf der Fahrt:
18.05.2017  06:45 Uhr ab Oberlungwitz, 

06:50 Uhr Hermsdorf, 
07:10 Uhr Langenchursdorf

23.05.2017 06:45 Uhr  „Goldene Aue“, Falken, Langenberg, 
Meinsdorf ab Wolkenburg,

 06:55 Uhr Waldenburg, 
 07:05 Uhr Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze, 
 10:45 Uhr Kremserfahrt Gruppe 1
 11:45 Uhr  Kremserfahrt Gruppe 2
 13:00 Uhr Mittagessen 
 15:40 Uhr bzw. 16:00 Uhr Bahnfahrt
 16:05 Uhr Kaffeetrinken
 ca. 17:00 Uhr Rückreise

Unsere leistungen:
Fahrt im Reisebus
Kremserfahrt
Bahnfahrt
Kaffeetrinken 

Preis: 67,00 €

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen 
dazu haben, melden Sie sich bitte bei Frau Döhler, Telefon: 
03723/701187 oder 0173/6997546.

Das Frauenzentrum Callenberg 
informiert und lädt ein

Veranstaltungsplan April/Mai  2017

Mittwoch, 26.04.2017 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 10.05.2017 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 31.05.2017 14.00 Uhr Handarbeitszirkel

Außerdem sind alle Seniorinnen und Senioren zu den Nachmitta-
gen herzlich willkommen, auch die, die nicht so begabt in Hand-
arbeiten sind.

Unser Service für Sie:
• Annahme von Näharbeiten und Änderungen
• Computerkurse (individuell gestaltet)
• Kopierarbeiten
• Vermietung unserer Räumlichkeiten

Öffnungszeiten des Frauen-
zentrums: Mittwoch von 12.00 
bis 17.00 Uhr
Eine schöne Frühlingszeit mit 
viel Frühlingsgefühlen wün-
schen Ihnen die Mitarbeiterin-
nen des Frauenzentrums.

hAlt e.V. - Beratungszentrum für Soziales
(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband)

Oststraße 23 a, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723/ 47518;  Fax 03723/ 414307

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch von 7.00 Uhr - 15.00 Uhr

Veranstaltungsplan April 2017

Montag:  17.04.17  geschlossen
Dienstag:  18.04.17 09.00 - 12.00 Uhr Seidenmalerei 
  13.00 - 15.00 Uhr Fotozirkel
  15.30 Uhr Skaten
Mittwoch: 19.04.17 08.00 - 12.00 Uhr  Beratung (mit 

Voranmeldung)
  09.00 - 12.00 Uhr Klöppelzirkel
  13.00 Uhr  Ritas̀  Handarbeits–

nachmittag
Montag: 24.04.17 08.00 - 13.00 Uhr  Beratung (mit 

Voranmeldung)
  09.00 - 14.00 Uhr Klöppelzirkel 
  13.30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“
Dienstag: 25.04.17 08.00 - 12.00 Uhr  Beratung (mit 

Voranmeldung)
  09.00 - 12.00 Uhr Seidenmalerei
  13.00 - 15.00 Uhr Fotozirkel
Mittwoch: 26.04.17 09.00 Uhr  Mieterbund Chemnitz 

(mit Voranmeldung)
  09.00 - 12.00 Uhr Klöppelzirkel 

Unsere Nähstube ist Montag - Mittwoch von 7.00 – 15.00 Uhr für 
jedermann geöffnet!

Anzeige

Danksagung

Nach erfolgter Urnenbeisetzung unserer lieben Mutter, Frau

Elfriede Hübsch

möchten wir uns bei ALLEN für die aufrichtig erwiesene 
Anteilnahme herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim Parkresidenz in 
Hohenstein-Ernstthal, der Rednerin Frau Ferroni für ihre 
tröstenden Worte und Bestattungen Tröger für die hilfreiche 
Unterstützung.

Oberlungwitz, im April 2017

Nur eine Mutter gibt‘s im Leben,
die viel geleistet, viel gegeben.

Geduldig trug sie Leid und Schmerz,
schlaf wohl, geliebtes Muterherz.

In Liebe und Dankbarkeit
Kinder, Enkel, Urenkel mit Familien nebst Ururenkel

* 16.09.1924       † 12.03.2017
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KIRChennAChRIChten

Die ev.-luth. Kirchgemeinde langenchursdorf-langenberg 
möchte Sie herzlich einladen

Sonntag, 16.04.
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Vorstellung der Konfir-

manden und Taufgedächtnis in Langenchursdorf
Montag, 17.04.
08.45 Uhr  Gottesdienst in Langenberg 10.00 Uhr Abend-

mahlsgottesdienst in Falken
Sonntag, 23.04
10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst in Langenchursdorf
Montag, 24.04.
14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg
19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Samstag, 29.04.
09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf
Sonntag, 30.04
10.00 Uhr  Gottesdienst in Falken
Mittwoch, 03.05.
14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag, 07.05.
14.00 Uhr Konfirmation in Langenchursdorf
Montag, 08.05.
19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
19.30 Uhr Frauenstammtisch in Langenchursdorf
Mittwoch, 10.05.
19.30 Uhr Offener Gesprächskreis in Langenchursdorf

Sonntag, 14.05.
08.45 Uhr Gottesdienst in Falken
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Langenberg
Feste Zeiten und termine:
Dienstag:
15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
20.00 Uhr Flötenkreis in Langenchursdorf
Donnerstag:
18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf
19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf  
Christenlehre in langenchursdorf
Klasse 1-2 Montag 15.00-16.00 Uhr ungerade Woche
Klasse 3  Montag 15.00-16.00 Uhr gerade Woche
Klasse 4 Dienstag 15.15-16.15 Uhr jede Woche
Klasse 5-6 Dienstag 16.30-18.00 Uhr  gerade Woche
Konfirmandenunterricht in Langenchursdorf
Klasse 7 Mittwoch 17.00-18.00 Uhr
Klasse 8 Montag  17.00-18.00 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di 15.00-18.00, Mi und Do 09.00-
12.00 Uhr, Mo und Fr geschlossen
Telefon: 037608/ 22705 
Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.
Pfarramt Langenchursdorf

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grumbach 
mit tirschheim laden Sie ganz herzlich ein

Sonntag, 16.04.17
10.15 Uhr  Ostergottesdienst mit Kindergottesdienst in Cal-

lenberg
Montag, 17.04.17
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Tauferinnerung in Grum-

bach
Donnerstag, 20.04.17
19.30 Uhr Einladung zur Bibelstunde in Lobsdorf
Sonnabend, 22.04.17
19.30 Uhr Hauskreis (Ort bitte im Pfarramt erfragen)
Sonntag, 23.04.17
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Callen-

berg
Dienstag, 25.04.17
19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach
Sonntag, 30.04.17
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Grum-

bach
Dienstag, 02.05.17
15.00 Uhr  Frauendienst Callenberg und Reichenbach in 

Reichenbach
Donnerstag, 04.05.17
19.30 Uhr Gemeindebibelabend in Callenberg
Sonnabend, 06.05.17
9.30 Uhr Kinderkreis in Callenberg
Sonntag, 07.05.17
10.15 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Callenberg

Sonnabend, 13.05.17
17.00 Uhr Frühlingskonzert in Niederlungwitz
Sonntag, 14.05.17
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kir-

chenkaffee in Grumbach
Donnerstag, 18.05.17
19.30 Uhr  Bibel- und Verkündigungsstunde der Landes-

kirchlichen Gemeinschaft in Callenberg
Sonntag, 21.05.17
17.00 Uhr  Chorkonzert mit dem Agricola-Chor Glauchau 

in Callenberg
Feste termine:
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 18.00 Uhr (in der Turnhalle)
Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung Cal-
lenberg, Hauptstr. 50: 
donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (für Bestattungsanmeldungen 
nach telefonischer Anmeldung auch außerhalb der Öffnungszeit)
Vom 2. – 5. Mai ist die Kirchkasse wegen Urlaubs geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich im Falle einer Bestattung an das Pfarramt 
Niederlungwitz (03763 7769175)
Tel.:  037608 / 21719
Fax.: 037608 / 15123
E-Mail: kg.callenberg@evlks.de
Für kirchliche Bestattungen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Schubert in Langenchursdorf (Tel. 037608 28352)
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SonStIGeS

einladung

Der NABU-Regionalverband Erzgebirgsvorland e.V. lädt am 18. 
April um 19:00 Uhr zu seinem nächsten Filmvortrag in den Gast-
hof Rußdorf, Waldenburger Str. 150 in Limbach-Oberfrohna ein. 
Andreas Winkler zeigt seinen Film „Eine für alle“ - Großtrappen-
projekt Brandenburg. Er berichtet vom schwersten flugfähigen 
Vogel unseres Planeten, der Großtrappe, die seit dem Ende der 
letzten Eiszeit in Mitteleuropa lebt. 
Durch die Veränderung ihres Lebensraumes entwickelte sie sich 
vom Steppenbewohner zum Kulturfolger der Agrarlandschaft. 
Über Jahrhunderte profitierte sie von der Landwirtschaft des 
Menschen, bis diese immer stärker intensiviert wurde. Pestizide, 
Monokulturen, größere und schnellere Maschinen veränderten 
die Agrarlandschaft radikal- mit verheerender Vernichtung der 
Tier- und Pflanzenarten.
Um diese Entwicklung auszugleichen, wurde bereits in der 
DDR das Schutzprojekt Großtrappe gestartet. Seit 1990 kaufte 
der Förderverein Großtrappenschutz e.V. in Brandenburg und 
Sachsen-Anhalt über 4000 Hektar Agrarflächen. Sie werden von 
ortsansässigen Landwirten extensiv bewirtschaftet. Das führte 
zu einem deutlichen Anstieg der Artenvielfalt auf diesen Flächen. 
Dank aller Bemühungen hat sich der Großtrappenbestand nach 
Jahrzehnten des Rückganges seit 1997 (57 Vögel) auf 238 Tiere 

im Jahr 2017 erhöht.
Wie dieser Erfolg trotz 
fortschreitender Techni-
sierung der Agrarland-
schaft mit Biogasanlagen, 
Mais-Monokulturen, Wind-
kraftparks, Hochspan-
nungstrassen, Ausbau der 
Verkehrsinfrastruktur und 
einem gefährlich hohen Prädatorendruck gelang und welche Vi-
sionen bestehen, davon handelt dieser Film.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Thomas Polster / Andreas Winkler

Am Samstag, dem 22. April findet um 7:00 Uhr eine NABU-Vo-
gelstimmenwanderung in Wolkenburg unter der Leitung des Or-
nithologen Holger Gentsch statt. Treffpunkt ist der Schlosspark 
Wolkenburg. Alle naturinteressierten Leser sind herzlich einge-
laden.

Thomas Polster

DRK Kreisverband hohenstein-ernstthal e. V.

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt:
Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
Telefon: 03723/42001
Telefax: 03723/42868
E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 8:00 Uhr bis 12:00 Uh

Kleiderkammer in hohenstein-er., herrmannstraße 42
Modisch und Aktuell - für jeden interessierten Bürger 

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Durch Ihren Erwerb in unserer DRK Kleiderkammer unterstützen 
Sie unsere Arbeit!

Spendenannahmestelle in hohenstein-er. , Badegasse 1
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und bedanken uns ganz 
herzlich! 

Benötigt werden zurzeit:
• funktionstüchtige Kinderfahrräder, Dreiräder, Laufräder, Rol-

ler, Rollschuh, Inliner, Puppenwagen, Spielgeräte für Hof 
und Garten

• Damen-, Herrenschuhe für den Frühling und den Sommer
• dringend Kinderbekleidung von Größe 128 bis 164
• dringend Kinderschuhe in allen Größen 
• für den Haushalt: Handtücher, Badetücher, Geschirrtücher, 
• Bettwäsche, Bettlaken, 
• für das Bett: saubere Kopfkissen, Zudecken, Wolldecken

Die Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere 
Mitarbeiter und können nur angenommen werden wenn sie voll 
funktionstüchtig sind. 

Stätte für Begegnungen 
09.05.2017  „Frühlings- und Sommermodenschau“ 
• schick, elegant, sportlich, praktisch und gut
• Verkauf von Modeartikeln für Damen und Herren
• Gäste sind, das „Lustige DRK Mannequin-Team 

Betreute Ausflüge
Für die umfassende Betreuung während Ihres Ausfluges sorgt Ihr 
qualifiziertes Rot-Kreuz-Team.

20.06.2017 Erzgebirge & Vogtland „querbett“
25.07.2017  Wasserparadies Neuseenland & Schifffahrt Zwen-

kauer See
22.08.2017  Auf zur Moritzburger Kutschpartie & Meißen
19.09.2017  Hallenser, Halloren und Hallunken 
24.10.2017   So schmeckt Sachsen – Duftendes Brot, Mineral-

quelle & eine Prise Kultur
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AnZeIGen

Bei Interesse am Ausflug – schnelle Anmeldung nötig – Abfahrt 
erfolgt vor der DRK Geschäftsstelle – Abholung zubuchbar – An-
kunft erfolgt in unmittelbarer Wohnortnähe!

Infoblätter liegen in unserer Geschäftsstelle aus – gern auch per-
sönliche oder telefonische  Beratung – keine Rollstühle – Rollato-
ren und Gehhilfen kein Problem!

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder

Neue Wege zur Gesundheit - wir helfen Ihnen!

Durch unsere langjährige Erfahrung wissen wir, was Ihnen eine 
Mutter/Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt.

Bitte sprechen Sie uns an!

erste hilfe Ausbildung
10.06.2017 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
21.06.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
24.06.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

22.07.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
28.07.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet.
Unter dem Motto „Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ 
führen wir im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit 14 
Jahren, Wassergymnastikkurse durch.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlau-
fende Kurse!
Fragen Sie in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des 
Kurses übernehmen!

Kleidersammlung

Unsere Straßenkleidersammlung ist erfolgreich verlaufen. Allen 
Helfern und unterstützenden Betrieben ein herzliches Danke-
schön!
Durch die Spendenfreudigkeit der Bürger in unserem Einzugsge-
biet können wir unserer humanitären Arbeit nachgehen. Vielen 
Dank dafür!

MEHRWEGSYSTEM
Tonerkartuschen - Tintenpatronen - Farbbänder

Peter Wolff, Friedrich-Engels-Str. 66, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 / 4 40 00, Fax: 03723 / 4 40 01, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr

E-Mail: info@mehrweg-system.de, Internet: www.mehrweg-system.de

• Originale und Erzeugnisse aus 
eigener Produktion

• Büromaterial
• Lieferservice frei Haus

... de
r Umwelt zuliebe

20 Jahre
Termine nach Vereinbarung 

therapeutische-praxis@web.de, 03723/ 679 3665
Feldstraße 16, 09337 Callenberg, Ortsteil Langenberg

Beratung und Begleitung in:
- persönlichen und familiären Konfliktsituationen
- schwierigen Lebensphasen
- partnerschaftlichen Krisen
- Erziehungsprozessen
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Hohenstein-Ernstth.
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien

Junge Familie mit Kindern 
sucht Wohnraum mit 
Grün, gern in ländlicher 
Lage ab 80 Quadratmeter 
zum mieten oder kaufen 
ab Juli 2017.

Wir bieten eine nette und 
hilfsbereite Nachbarschaft.

Tel.: 0163 1904305

fr
ee

pi
k.

co
m

Pflegedienst Bürger
Neue Straße 8
(ehemals Sparmarkt Zwinscher)
D-09353 Oberlungwitz
24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Grundpflege 

Behandlungspflege 

soziale Betreuung

Hauswirtschaft und 
Einkäufe auch für Private  

Neu in unserer Region!

Pflegedienst-Buerger.de

Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Egal ob es sich um pflegerische 
Betreuung, Pflegeberatung oder 
hauswirtschaftliche Versorgung 
handelt.

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

S-K-E Bürotechnik GbR
Inh.: Matthias Schauerhammer, Pia Krüger 
Weinkellergasse 4, 08396 Waldenburg, Tel.: 037608/28532, Fax: 037608/28593, 
E-Mail: s.k.e.buerotechnik@web.de, Homepage: www.ske-buerotechnik.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 8:30 Uhr bis 17:00 Uhr,
Freitag 8:30 Uhr bis 15:00 Uhr

AB SOFORT KÖNNEN DIE SCHULTÜTEN BESTELLT 
WERDEN, AUF WUNSCH AUCH MIT NAMEN

Im Fachhandel:
Sprechen Sie Ihren Schreibwarenfachhändler auf Ihren Namenswunsch an! Dieser kann 
den Namen für Sie bestellen. Nach ca. zwei Wochen können Sie die Schultüte, Schleife oder 
Zeugnismappe bei Ihrem Fachhändler abholen.

Im Internet:
Sie suchen sich Ihre Schultüte, Schleife oder Zeugnismappe aus. In einem extra dafür vorgesehenen 
Feld tragen Sie den Namen des Kindes ein. Anschließend wählen Sie nur noch die Wunschfarbe für 
den Namenszug aus. Jetzt legen Sie den Artikel in den Warenkorb und schließen den Bestellvorgang ab.

Füller mit Namensgravur:

Gravur einfarbig natur

19,95 € inkl. Gravurkosten Kein Vertauschen mehr möglich!
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Fa. Ron Weller
Am Kiefernberg 4
09337 Callenberg OT Grumbach

Tel./Fax: 037608 / 21253
Mobil: 0172 / 9779536

Heizungsinstallation
Sanitärinstallation

Solarinstallation
Dachklempnereieller

Unseren Kunden 
ein frohes und 

erholsames 
Osterfest!
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EINFACH. SICHER. EFFEKTIV. MILON – DAS INTELLIGENTE TRAININGSSYSTEM

FIT IN 35 MINUTEN.  

PERFEKT ABNEHMEN 
OHNE ZU HUNGERN!
Kraft und Kondition aufbauen! Erfolge in 
nur zweimal 35 Minuten pro Woche! Alle 
wollen möglichst gesund und aktiv blei-
ben. Der Weg dorthin ist Prävention. Zwar 
hat sich die durchschnittliche Lebensdau-
er erheblich verlängert, das Krankheits-
risiko hat sich aber deutlich erhöht. Wir 
haben einfach mehr Krankheiten und be-
günstigen diese durch unsere veränderte 
Lebensweise – mangelnde Bewegung, 
falsches Sitzen und einseitige Belastung 
am Arbeitsplatz, falsche Ernährung und 
psychische Belastung. Mit einem regel-
mäßigen Training im Gesundheitszentrum 
wird viel erreicht.
Schon zweimal 35 Minuten in der Woche 
verändern den Lebensrhythmus, steigern 
das Wohlbefinden und beugen Krankhei-
ten vor.

HERZKREISLAUFSCHWÄCHE
Es gibt drei Volkskrankheiten, unter de-
nen wir heute verstärkt leiden: Herz-Kreis-
laufschwäche, Rückenschmerzen und 
Übergewicht. Fast jeder zweite Todesfall 
geht auf die Erkrankung des Herz-Kreis-
lauf-Systems zurück. Vor allem ältere 
Menschen sind davon betroffen. Ange-
sichts der steigenden Lebenserwartung 
und der wachsenden Anzahl chronischer 
Herzerkrankungen ist mit einer Zunahme 
dieser Zahlen zu rechnen. Aus diesem 
Grund garantiert der milon Zirkel ein ab- 
wechslungsreiches und effektives Herz- 
Kreislauf-Training.

RÜCKENSCHMERZEN
In Deutschland haben statistisch gesehen 
30 bis 40 % der Menschen Rückenschmer-
zen. Etwa 70 % haben die Schmerzen 
mindestens einmal im Jahr und etwa  
80 % klagen mindestens einmal im Leben 
über Rückenschmerzen. Bei Männern sind 
sie die häufigste, bei Frauen die zweit-
häufigste Ursache für Arbeitsausfälle.  
Rückenschmerzen sorgen für die Hälfte 
aller Frühverrentungen.

ÜBERGEWICHT
Übergewicht ist ein Phänomen, das nicht 
nur Erwachsene, sondern auch in bedroh-
lichem Umfang unsere Jugend betrifft. 
Es ist mittlerweile Allgemeingut: Immer 
mehr Kinder und Jugendliche verbrin-
gen den Großteil der Freizeit in sitzender  
Position – vor dem PC und dem Smart-
phone. 

AKTIVIA Physiotherapie
Hauptstr. 43  ·  09337 Callenberg 
E-Mail: kontakt@aktivia-physiotherapie.de
www.aktivia-physiotherapie.de

VEREINBAREN SIE JETZT IHREN TERMIN ZUM PERSÖNLICHEN BERATUNGSGESPRÄCH 

UNTER TELEFON: 037608 / 23772 

NEU IN CALLENBERG im ehemaligen Schulgebäude

GROSSE NEUERÖFFNUNG PHYSIOTHERAPIE 
UND MEDIZINISCHES GESUNDHEITSTRAINING
 SA. 29. + SO. 30.04.2017  ·  10:00 BIS 18:00 UHR

WERDEN SIE GRÜNDUNGS-
MITGLIED UND SPAREN SIE

€ 120,-
BEI UNSERER
NEUERÖFFNUNG

BEWEGUNGSTRAINING 
BESSER ALS JEDES  
MEDIKAMENT
Kein Medikament hat eine auch nur an- 
nähernd so positive Wirkung auf die Ge-
sundheit wie mäßiges, regelmäßiges und 
kontrolliertes Bewegungstraining. Laut 
aktueller Studien ist der milon Zirkel ein  
effektives und sicheres Trainingssystem. 
Es ist mindestens 30 % effektiver und  
erspart 25 % Zeit. Es ist einfach und leicht  
zu bedienen. Mit der Chipkarte hat man 
Komfort und Sicherheit im Training. In der 
AKTIVIA Physiotherapie wird dieses Sys-
tem installiert.

 

Nach kontinuierlichem Aufbau und 
Weiterentwicklung beschreitet die 
AKTIVIA Physiotherapie nun einen großen 
Schritt in Richtung Zukunftstechnologie. 
Nutzen Sie die Chance, während der 
großen Neueröffnung nach Umzug und 
Erneuerung (des Gerätebereichs) – 
neues Gründungsmitglied zu werden 
und 120€ zu sparen.

Bereits jetzt hat die AKTIVIA Physiothe-
rapie in die effektive milon Gerätegenera-
tion investiert und bietet allen Interessier-
ten ein neues milon Zirkeltraining an.

Der milon Zirkel ist ein Beispiel für mo-
dernstes Gerätetraining. Sitzposition, 
Hebelposition, Gewicht, Wiederholung 
und Herzfrequenz werden auf einer per-
sönlichen Chipkarte gespeichert. Die vier 
größten Fehler, die in herkömmlichen Fit-
nessclubs gemacht werden – falsche Ein-
stellung der Geräte, unkontrollierte Bewe-
gungen, falsche Wahl der Gewichte und 
zu hohe Herzfrequenz, werden an diesen 
einzigartigen Geräten ausgeschlossen.

CHIPKARTE SPEICHERT UND 
STEUERT ALLES PERFEKT.
Mit der Chipkarte sind nicht nur sämtli-
che Trainingsparameter gespeichert, sie 
steuert die Geräteeinstellung automatisch 
und ermöglicht so ein effizientes Training 
in kürzerer Zeit. Bei den Trainingsgeräten 
kann die Belastung konzentrisch und ex-
zentrisch voneinander eingestellt werden. 
Der Trainierende erzielt dadurch eine Mus-
kelkräftigung in wesentlich kürzerer Zeit.

G e s u n d h e i t s -  & R e h a ze n t re nPHYSIOTHERAPIE
AKTIVIA ®
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Waldecke 4a ∙ 09337 Callenberg ∙ Tel.: 037608 288774 ∙ naturheilpraxis-callenberg@web.de
www.naturheilpraxis-callenberg.de 

Allen meinen Patienten wünsche ich einen schönen Start in den Frühling 
und erholsame Ostertage. Bleiben Sie gesund!

Einen Einblick über meine Therapieverfahren und mögliche 
Behandlungsfelder fi nden Sie auf meiner Homepage.

Nicole Ludwig
Heilpraktikerin

Inh. Ursula Kristek e. Kfr.
Thomas-Müntzer-Gasse 13, 08371 Glauchau

Tel.: 03763 2217 Fax: -2637

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637

Max Gehrt Gegr. 1886

• Containerdienst für
 Bauschutt
 Sperrmüll
 Asbest/Teerpappe
 Gartenabfälle
 Erdaushub

• Ankauf von
 Buntmetall & Schrott
• Ankauf von Zeitungen
• Aktenvernichtung
• Schüttguttransport
• Verkauf von Nutzmaterial

UNSERE LEISTUNGEN UMFASSEN:

NEU: Annahme von Altkleidern!

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637

Max Gehrt Gegr. 1886

• Containerdienst für
 Bauschutt
 Sperrmüll
 Asbest/Teerpappe
 Gartenabfälle
 Erdaushub

• Ankauf von
 Buntmetall & Schrott
• Ankauf von Zeitungen
• Aktenvernichtung
• Schüttguttransport
• Verkauf von Nutzmaterial

UNSERE LEISTUNGEN UMFASSEN:

NEU: Annahme von Altkleidern!

- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

Möbelstoffe in großer Auswahl
und bester Qualität

09356 St. Egidien
Lungwitzer Straße 28 A

Büro:
Am Bahnhof 6
093350 Lichtenstein

geprüfte Qualität

Tel.: 037204 / 8 60 34
Fax: 037204 / 6 02 18

Funk: 0172 / 648 29 11

www.pflegedienst-
sonnenschein.de

Pflegedienst
„Sonnenschein“

-auch für privat

Reinigung nach

Hausfrauenart und

Einkäufe mit Ihnen

Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Geschäftsführer: Marina Rabe, Marcus Rabe
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Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. - Bestattungsvorsorge

Johannisplatz 4/2 (Bachstraße), Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 - 8 56 26

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Ihr persönlich individuelles Bestattungshaus
im Herzen von Limbach-Oberfrohna

www.amoroso-bestattungen.de

Inh. Martina Spindler

Bestattungen

Götze
Dachdeckerei GmbH

▪ Dacheindeckung aller Art
▪ Gerüstbau
▪ Dachklempnerei
▪ Dachreparatur
▪ Wäremedämmung

Am Kiefernberg 59a
09337 Callenberg
www.dachdecker-goetze.de

Tel.: 037608 27131
Fax: 037608 27132
Funk: 0173 9837355

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Osterfest!

freepik.com

Mehr Sicherheit 
in Ihrem Bad mit

Umbau vom Fachmann an einem Tag

Barrieren einfach reduzieren Wanne raus- Dusche rein!

Leichter in die Wanne

Info kostenfrei unter:  

0375 / 214 393 03 

nanoBad Hartisch & Hartisch • Innere Zwickauer Str. 55 • 08062 Zwickau

www.nanoBAD.de 

Jetzt  4.000,- € 
Zuschuss sichern!

VORHER NACHHER

Stolperfreier Duschkomfort
Förderungsfähige Umbauten sorgen für mehr Sicherheit im Badezimmer
Gefährliche Stolperfallen lauern oft im Alltag - und können nicht nur bei älteren Menschen zu Stürzen 
und Verletzungen führen. „Viele Gefahrenpotenziale sind in Badezimmern anzutreffen, etwa mit dem 
hohen und unbequemen Einstieg in die Badewanne. Ein Ausrutscher kann hier schnell schmerzhafte 
Folgen haben“, berichtet Martin Blömer vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. Doch Abhilfe ist 
leicht realisierbar - der Umbau von der Wanne zur Dusche etwa ist in nur einem Arbeitstag möglich, 
ohne viel Schmutz, Lärm und sonstige Beeinträchtigungen.

Von der Wanne zur fast bodenebenen Dusche

Keineswegs nur für Seniorenhaushalte ist die Badmodernisierung empfehlenswert: Viele Menschen 
entschließen sich zu einer Barrieren Reduzierung, wenn sie noch rüstig sind. Der frühzeitige Wan-
nen-Umbau beseitigt gefährliche Barrieren und kann somit Unfälle verhindern. Mit dem patentierten 
Tecnobad-System etwa lässt sich die unpraktische Badewanne in nur einem Arbeitstag zur nahezu 
bodenebenen Dusche umbauen. Ob sich die Bewohner für eine bodenebene Dusche oder eine mit 
niedriger Stufe entscheiden, hängt von der baulichen Situation ab - beides bietet jedenfalls Vorteile. In 
einem bestehenden Badezimmer lässt sich eine niedrige Stufe nicht immer umgehen, schließlich soll 
auch nach der Modernisierung ein guter Wasserabfl uss gewährleistet sein. Zudem kann sich in einer 
leicht erhöhten Duschtasse mit kleinem Rand auch mal Wasser sammeln, ohne dass es überläuft und 
das gesamte Bad überschwemmt.

Badewannentüren für mehr Sicherheit

Für Komfort und Sicherheit sorgt auch eine Tür in der Wanne, die sich schnell und einfach nachträg-
lich in die vorhandene Wanne einbauen lässt. Durch die 100 Prozent wasserdichte Tür entfällt das ge-
fährliche Klettern über den hohen Wannenrand und dem gemütlichen Schaumbad steht nichts mehr 
im Wege. Natürlich kann in der Wanne jetzt auch stolperfrei geduscht werden. Bei Design und Farbe 
der Tür stehen verschiedene Varianten zur Wahl, passend zur weiteren Einrichtung des Badezimmers.

Wichtig zu wissen: Auch 2017 werden Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen mit bis zu 4000 
€ von der Pfl egekasse gefördert, wenn eine Pfl egestufe oder ein Pfl egegrad vorliegt. Ausführliche 
Informationen zum sicheren und barrierefreien Badkomfort sowie zum Umbau der Badewanne zur 
Dusche gibt es auf www.nanoBAD.de sowie unter Telefon 0375/214 39 303.

Innungsfachbetrieb für
KLEMPNER-, SANITÄR-, KLIMA-

UND HEIZUNGSTECHNIK
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Gewerberäume in Callenberg 
ab 01. Mai 2017 zu vermieten.

Seit 1998 wurden die Räume in der Hauptstraße 76
als Physiotherapie genutzt.

Nutzfl äche: ca. 97 m²
Kaltmiete: 694,52 € monatlich
Betriebskosten: 159,08 € monatlich
Kaution: 1.389,04 € einmalig

Thieme Baugesellschaft GbR,
Alte Thalheimer Straße 19
09235 Burkhardtsdorf

Telefon:   0170-737 88 58
E-Mail:     tbg-panhans@t-online.de

facebook.com/ErzgebirgskunstSchneider
Waldenburger Str. 129 • 09212 Limbach-Oberfrohna OT Rußdorf
Tel.: 03722 95867

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 930 – 1230 1500 – 1800

Samstag 930 – 1200

Schenken
      mit Niveau

Gold vor Ort bar kaufen
Heinig, Müller & Kollegen
Schloss Waldenburg, Peniger Str. 10
Telefon: 037608 280560 
www.goldig.cc/waldenburg 

Gold vor Ort bar kaufen

Schloss Waldenburg, Peniger Str. 10

www.goldig.cc/waldenburg 

Gold vor Ort bar kaufen

Schloss Waldenburg, Peniger Str. 10

www.goldig.cc/waldenburg 

SCHÖNBURGER LAND

W A L D F R I E D H O F

DIE LETZE RUHE UNTER EICHEN FINDEN

WALDFRIEDHOF SCHÖNBURGER LAND

FÜHRUNGEN FINDEN JEDEN DIENSTAG UM 10.00 UHR STATT.

ADRESSE WALDFRIEDHOF
SCHETTLERMÜHLE 2 | 09337 CALLENBERG OT FALKEN

VERWALTUNG
WALDENBURGER STR. 9 | 09337 CALLENBERG OT LANGENCHURSDORF

TEL +49 (0)151 . 55 11 35 40 | FAX +49 (0)37 608 . 28 951| EMAIL: INFO@WALDFRIEDHOF-SCHOENBURGERLAND.DE
WWW.WALDFRIEDHOF-SCHOENBURGERLAND.DE


